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Sarfütis:
NauaEinsailtimlütifhühneröffnat

Die  'im  letzten  Jahr  errichtete  und  seit  Dezember  in

Betrieb  stehende  Einseilumlaufbahn  von  Serfaus  ins  Kom-

perden  wurde  am vergangenen  Sonntag  festlich  eröffnet

und  eingeweföt.

Die  unmittelbar  neben  der  19f»9  erbauten  Pendelbahn

errichtete  neue  Umlaufbahn  ist nun  in  der  Lage,  für

eine  fiüssige  Beförderung  der  Fahrgäste  zu sorgen,  waren

doch  bei  der  seinerzeitig  modernen  Gondelbabn  in  letzter

Zeit  erhebliche  Wartezeit'en  in Kauf  zu nehmen.  Dieser
Umstand  war  auch  a'nshchlaggebönd  für  die  Erbauung

der  modernen  Einseilumlaufbahn,  füe  mit  einer  Förder-

leistung  von  1210  Personen  pro  fStunde  in beiden  :Rieh-

tungen  den  forderungen  im  8ühizentrum  Serfaus  ge-

recht  wird.  Die  Fahrzeit  für  die 2!)94  m  lange  Streüke

beträgt  12,4  Minuten,  wobei  ein  Höhenunterschied  von

!)36 m  bewältigt  wird.  l!»O Kabinen  für  je 4 Personen

stehen  zur  Verfügung,  um  zur  1976  m hohen  Bergstation

zu gelangen.

Die  Talstation  ist die Umlenkspannstation  und  wird

mit  der  Stahlkonstruktiön  für  füe Betriebshane  sowie  mit

Abstengeleisen  für  3Q Wagen  ausgerüstet.

Die  Ein-  und  Auskuppelvorriüht'ung  mit  den  Über-

wachqngs-  und  8icherheitseinrichtungen,  der automatisch

gesteuerte  Beschleuniger  mit  der  Vorrichtung  zur  Klemm-

kraftprüfung  sowie  die  8chalteinrichtungen,  8igna1  und

Der  trieb  gliedert  sich  in  den  Hauptantriebsteil  mit

Gleichstrommotor,  Kupplung,  Seilbahngetriebe,  gefütterte

Antriebsscheibe,  Betriebsbremse  und  Hauptbremse  sowie

in  den  Notantriebsteil  mit  Verbrennungskraftmasehine

und  lösbaren  Verbindungselementen  zum  Hauptgetriebe@

Die  elektrotechnisföe  Ausrüstung  für  den  seilbahntech-

nischen  Teil  mit  der  Fernsprech-  und  8igna1an1age  sind

am Bahnsteig  in einem  8cha1trau;  untergebracht.

Die 8tah1konstruktion  der Betriebshalle tr%t  wiederum
die Ein- und Auskupßelvorrichtung  mit den 'Überwachungs-
einrichtungen  wie  Klemmkraftprüfung  und  8iüherheits-

blenden  sowie  die  Beschleunigungseuu'ifötung.  Die  an-

grenzenden  Abstellgeleise  fassen  120  Wagen.

Vom Helfen reden kann jeder: Wir sfehen seilfüsl1«lO lühren im Dienste üller im
Bexirklündeck.WirheIfenlhnenricmigundgerneauldemWegxum  ERFOlO!
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'@arteräume,  Kassa-  und  Kontrollraum,  Persoüaleß-

raum,  Lager,  W(:!-Anlagen  sowie  die  Transformator-  und

Umformerrä.ume  sind  teils  im  bestiehenden  8tationsge-

bäude  untergebracht,  teils  im  Neubau.

Zur  Einweihung  der  neuen  Bahn  hatten  sich  zahlreiche

Ehrengäste,  Honoratioren  des  Bundes,  Landes  und  Be-

zirkes,  an ihrer  8pitze  Landeshauptmann  Ök.-Rat  Eduard

Wallnöfer,  in  8erfaus  eingefunden.  Sie  wurden  von8chützen,'

Musikkappene, einer  Schilehrerabordnung  sowie  von  den

Ortsvertretern  am Dorfeingang  herzlich  empfangen.

:Ein langer  Zug  formierte  sich  und  angeführt  von  den

Traditionsgruppen  des Dorfes  bewegte  er sich  zur  neuen

'I'alstation.  Hier  wurden  die Ehrengäste  vom  Geschtifts-

führer  der  Ko'mperdell-Eieilbahn-AG,  Erwin  Tschiderer,

sowie  durch  den  Betriebsleiter  Ing.  Alfred  Tschuggmall

begrüßt.

Nach  der  Auffahrt  mit  der  neuen  Bahn  zur  Bergstation

wurde  von  Pfarrer  Josef  Juen  eine  Messe  zelebriert  :md

das Bauwerk  geweiht.  In  den  anschließenden  sprachen

der  Ehrengäste  stand  vor  allem  der  Strukturwandel  des

Dorfes  8erfaus  (Bergbauerndorf  -  8ühizentrum)  sowie

füe Eröffnung  der  Bahn  als neuer  Schritt  in  der  Weitier-

entwicklung  im Mittelpunkt.

Bgm.  NRi  Westreiüher  gab  in  seinen  Ausführungen

einen  Überblick  über  die Entwicklung  des 8chizentrums

Eierfaus  und  sprach  vor  anem  dem  Jtbürgermeister

Westreicher  sowie  ök. Rat  Schuler,  die  den Grundstock

für  füe Fremdenverkehrswirtschaft  in 8erfaus  gelegt  ha-

ben,  Dank  aus.

Obmann des FVV, Sigmund Tschujgmall,  4eigte die
Bntwicklung  an Hand  einiger  Zahlen  auf  :

8o waren  es 19!)!)  noch  20.000  Winter-Nächtigungen,

während  im  Jahre  1972  190.000  Winter-Nächtigungeü  ge-

zählt  wurden.  Tschuggmall  sprach  den  lank  der  8ei1-

bahn  AG  aus und  betonte,  daß die  Gäste  bestimmt  zu-

frieden  gestellt  werden,  und  fües wohl'  die  beste  Werbung

für  Serfaus  sei.

GescMftsführer  Tsühiderer  stellte  neben  dem  Bericht

übej  die  durchgeführten  hbeiten  'fflor  allem  den  Dank

an sein  Personal,  an die ausgezeichnete  Werkmannsühaft

und  Firmen  in den  Mittelpunkt  seiner  Rede.

Landeshauptmann  öK  Rat  Wallnöfer,  Bhrenbürger  von

8erfaus,  lobte  das Werk  und  die Pioniere  von'  Sötfaus,

die'diese  Entwicklung  eingeleitet  haben.

üie Rosenkrünxmadonnü der Burschlkirche
ein Werk des Mülers. Hünns Fuchs?

Anläßlid'i  der Ausstellung  ,,Barock  im  Oberla,nd",  wurde  uns

ein Tafelbild  gezeigt,  das  aer Burädilkird'ie  in  Lande*  önt-

nommen  und als' Rosenkranzmadonna"  bezeidinet'  war.  Maria

thront'auf  einer Wolkenbank undhfü  das Jesuskind auf'ihrem
Sföoß, das sid'i einem  Engelskind zuwendet, von  dem es einen
Kranz  blühender  Rosen  erhält.  Rundherum  schweben'Putten

mit  Rosenkränzen.  Unter  der Wolkenbank  steht eine Menge

von I;euten, im Vordergrund der' hl. I2ominikus, ein-Bisföof,
die hl. Katharina  von  Siena  und  ein weiterer  Mönd'i.  Dr.  Gert

Ammann,  der den Fiihrer  zur  BarodcÄusstelfüng  verfaßte,  ver-

meint,  unter  der Menge  au*  deffi damaligen'Pflegsverwalter

von  Landedc, Johann.Pinggera von  un4,;u  Gcrburg,  zu er-
kennen,  der gemeinsäm  mit  dem damaligen  'Pfarrer  von  Zams,

Jakob Feurstain, der Rosenkranzbrudersd'taft eine Stiftung von
100  Gulden  maaite.  Das auF Zirbänholz  gemalte  Bild  wird  von

l  5 %id3i11ons  umrahmt  mit  Szen(:H 3Hs dem  Leben  Mariens.

über  deffi Maler  däs Gemäldes  gibt  es zwei  siffi  widerspre-

d"iende 'Aussagen.  Dekan  Lorenz  hat  in seinem  Artikel  ,,Alt-.-

Landedc" im Tiroler  Anzeiger beri*tet,  daß im Jahre 1668 der,
Kurat  von  Lande&,  Kravogl,  dieses. Bild  für  die Rosenkranz-

brudersd'»aft  bestefü  habe.   Der  Maler  sei ein Thomas  Linser

gewesen,  der  dafiir  6 Gulden  erhalten  Mtte.  Dr.  Ammann  wen-

det dagegen  mit  Re*t  ein, daß diese Summe  für  ein, so großes

Gemälde  viel  zu gering,  gewesen  sei und  daß Linser  im  übrigen

1670  als Saiulleiter  bezeidinet  worden  wäre.  Dies  ist zweifellos'

richtig,  denn  im  Sterbebudx  wird  dieser'Thomas  Linser  au*  als

Sd'iulleiter  und  Organist  gekennzeifönet.  pas  s*liößt  aber  nidit

aus, daß er nebenbei audi gemalt 0at, umsomehr, als uns eine
weitere  Naa'irid'it  überliefert  ist,  daß er fiir  die Pfarrkirdie

ein  Epithaphium'gemalt  habe.  Am  linken  Seitenaltar  der

Bursa'ilkirföe befin4et  sidi ein Marienbild,  gemalt  von  einem
nid'it  unbegabten  Dilletanten.  Vielleidit  können  wir  annehmeri

-  und das  wäre  eine plausible  Erklärung  -,  daß dieseö

Marienbild  von  Linser  stammt  und  daß Lorenz  diö beiden  Bil-

der verweföselt  hat. Der'angegebene  Preisa daftir  wäre  dann

au*  angemessen.

Dr.  Ammann  sföreibt  die Rosenkranzmadonna  däm Maler

Jakob Heel zu,-nad"idem er im Medaillon der Himmelfahrt
Mariens die Sigöatur I.. H. M. -162') entde&t hatte. Jakob Heel,
der atis dem.Bezirk  Imst  stammen  diirfte,  wird  1630  als Maler

in Imst  genannt,  kauft  1641  in Angedair  eine Haushälfte  und

mußivor i6s7 verstorben sein, 'füeil es im Lehrzeuinis fiir  sei-
nen Sohn bereits heißt: Sohn des weiland Jakob Heel. Im Ster-
bebud'i 4er Pfarre.Lande&  findet-sifö aber keine 4iesbeziig1i*e
Eintragung  '

Jakob Heel hat diö Beweinung Christi gemalt und mit I. Hel
' 1g>l signiert,  birb  Gemälde,  das in der  WalIfahrtskirdie;  Dor-

mitz 0ängt.und in seiner manieristisd'ien Konzeption und Far-
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mitiz  hängt  und  in  seiner  manieristischen  Konzeption  u.Far-
bigkeit  dem Bild  aus der Bursfölkirföe  ähnelt.  Dodx  sind  dem

Dr.  Ammann  aufö  Untersdhiede  aufgefaIlen.

Eine  genaue  Untersud'iung  der fragli*en  Signatur  mit  der

Lupe  hat  nun  ergeben,  daß sie ni*t  als I.  H.  M.,  sondern  als

I. F. M. zu lesen ist. Damit  ist die Frage  nad'i  dem  Maler  er-

neut  gestellt. Er kann weder Thomas Linser nodi Jakob Heel
geheißen  haben.  Dafür  bietet  sid'i  ein anderer  Name  an, ein

Name,  der uns am Kauneföerg  sföon  untergekommen  ist und

auf  den Univ.-Prof.  Dr.  Nikolaus  Grass aufmerksam  ge,giacht

hat. Am  Hause  Kaunerfürg  Nr.  13, Obergaiswies,  das leider

zum  At+brud'i  bestimmt  ist, sind  Wandmalereien aus dem Jahre
1601 erhalten:  Ein  Reiter  auf  einem  galoppierenden  Pferd  und

ein Wappen  mit  der Ums*rift:  Christ  ansehen,  trag  Geduld,

üfürwindet  alle  Ding.  Unteföalb  des Wappens  findet  si*  die

Signatur:  HANES  FUX  MALR.  über  diesen Hanns  Ftfüis,

Maler  und  Konvers  zu Stams,  berichtet  Grass  nad'i  den Stamser

Stiftsard"iivaIien,  daß er aus Latsd"i  starnme,  1616  einen  Wap-

penbrief  erhalten  habe und  1618, im Jahr des Prager Fenster-
sturzes  und  Beginn  des Dreißigjförigen  Krieges,  als Novize  in

das Kloster  Stams  eingetreten  und  am 28. April  1619  die Pro-

feß a):igelegt  habe. Fu6s  muß damals  sa'ion ein Mann  in den

besten Jahren gewesen sein, Mitte dreißig mindestens, wenn
man  annimmt,  daß er die Wandmalereien  am Kaunerberg  im

Alter von  18 Jahren gemalt hat. Dies wäre an und für sid';i
nidits'Ungewöhnliches,  denn Caspar  Jehle, der so frufötbare
Maler  vieler  Altarbfüter  aus Ried  (1814-1893),  hat aufö

sdion im  Alter  von  171/2 Jahren das Pfingsföild  für St. Georgen
ob Tösens  gemalt.  Wahrsdieinli*  aber dürfte  Futfös do*  etwas

älter  gewesen  sein bei seinem  Eintritt  in das Kloster,  umsomehr

als  er  üfür  1300  Gulden  aus diesem  Anlaß  dem  Kloster

saienkte.  Das  war  fiir  die damalige  Zeit  ein sd'iönes  Stii*  Geld

(Jakob Heel hatte für sein halbes Haus in Lande& 202 Gulden
auslegen  miissen).  Im  Kloster  hat  si*  Fud'is  weiterhin  in seiner

Kunst  betätigt,  insbesondere  bei der Innenausstattung  der  da-

mals neugestalteten  Stiftskird'ie.  ,,Anno  1620"  so sa'ireibt der

Klosterchronist,  ,,den  4. Aprill  ist das Gepreng  an der Orgl

förtig  und aufgesetzt worden. Jacob Heel, ein lödiger Gesell
von  Imbst mit  Hilf  F. Johannsen Fu6s Conversen, hat aller-
dings ain Jahr daran gefaßt". Und weiter unten 1625: ,,Das
Gewölb bei St. Johannes (der Pfarrkirföe  zu Stams), wie autfö
in  der Milser  Capell  (d.'i.  die an die Stiftskirföe  angebaute

Mülser  Kapelle)  und anderen  Capellen, ist dur*  Joannem
Fu*s  conversum...  geziert  worden."  Grass  erwähnt  vier  Mi-
niaturen  von  Fud"is, die sid'i im  Stift  Stams  befinden,  eine da-
von,  das Stift  Stams  darstellend,  hat  er publiziert.  DapauF  hal-

ten zwei  Putten  das Stamser  Wappen.  Sie sind  den Putten  auf

unserem  BiId  ganz  ähnlich.

Mit  der Zuordnung  der Rosenkranzmadonna  an den Maler

Hanns  Fud'is  erklären  sid'i  auf  die  natiirlid'iste  Weise  die Unter-

s*iede  im kiinsderis*en  Ausdru&  und  in der Malweise,  die
zwis*en  beiden  Bildern  -  der Rosenkranzmadonna  und der
Dormitzer  Beweinung  Christi  -  festzustellen  sind. Die Ähn-
lid'ikeiten  hingegen  -  beide  Maler  waren  ja dem gleidien Stil
verha'Ftet  -  können  wohl  aua'i darauf  zurü*geführt  werden,
daß sie mindestens  ein Jahr lang miteinander  gearbeitet haben.
Sidier  hat  dabei  der jüngere  Heel vom  füeren Fufös viel ge-
lernt.  Dr.L.

Anmerkung:

" Die von J. Ringler  angefiihrten  und zunäd'ist aud'i von E. Egg
übernommenen  Sterbedaten  Imst  1662  können  daher  ebenso-

wenig  stimmen  als die spätere  Angabe  Eggs,  Heel  sei 1655  in

Landedc  als erster  Landedcer  Maler  gestoföen.

Literatur:  J. Kraft,  Nadiridxten  von Kiinstlern  und Hand-
werkern  aus den Lande&er  Verfadibüd'iern  1580  bis 1715  so-

wie  von  1716  bis 1799;  Forstföungen  und  Mitteilungen  zur  Ge-

saii*te  Tirols  und  Vorarl):iergs,  Innsbru*  1916,  S. '121-188;

und  Veröffendidxungen  des Museum  Ferdinandeum,  Innsbru&

1927, S. 123-170;  J. Lorenz, Alt-Lande*,  Tiroler  Anzeiger
1932,  Nr.  256, S. 7; Gert  Ammann,  Katalog  zur  Ausstellung

,,Baro*  im Ofürland"  1973,  S. 31 und 32; Nikolaus  Grass,

Hanns  Fu*s,  Maler  und Konvers  zu Stams,  Fests*rift  LR
Prof.  Dr.  Hans  Gamper,  II.  Bd.,  Innförut]t  1959,  S. 339;  Eri*

Egg,  Baro&  im  Ofürland.  Einfiihrung  in den  Ausstellungskata-

log 1973,  S. 6ff.;  Josef Ringler, Die baro&e Tafelmalerei  in
Tirol,  Innföru&  1973,  S. 25

Der sportliche Vufer wür sein Vorbild
1gm -  Karl  Cordin  sen. iibernahm  Anfang  der fiinfziger

Jahre den Nassereiner Hof  in St. Anton a. A. und hat dieses
Haus  mit  seiner tüditigen  Frau  im Laufe  der Zeit  zu einem

modernen  und beliebten  Familienhotel  gema*t.  Der in den

dreißiger  Jahren  als Nordisd'ier  und Spezialspringer der öster-
rei*is*en  Nationalmannsd'iaft  zugehörige  Vorarlfürger  er-

zielte  in unzähligen  Rennen,  aufö  in der Dreierkombination,

sehr gute  Erfolge.  1934  besiegte  er in Davos  mit  Spriingen  um

75 Meter  gar Birger-Ruud,  eine Leistung,  auf  die der Cordin-

Schischule  Iiandeck  - Zams

Anffö4er  : 19.  Jänner  u. 20. Jänner  1974
2«3, Jänner  u. 27. Jmnner  1974

roxtgeschrittene  : 2. Februar  u. 3. Februar  1974
9. Februar  u. lO. Februar  1974

Damenschikurs  ffir  rortgesahrittene
(ab  Pflugbogen):  vom 4. Feb. bis 9. Feb. 1974

T%lich  14.00 bis 16.00 Uhr
Kinderschikurs:  vom ll.  Feb. bis 16. Feb. 1974

8chu1ferien  Täglich 13.00 bis 16.00 Uhr

Wedelkurs  1924  :  vom 18. Feb. bis 23. Feb. 1974
Täglieh  10-12  und  14-16  Uhr

Kurszeiten  an Samstagen  9 - 12 und 13 - l!) Uhr

Kurszeiten  an 8onntagen  9-12  Uhr

Anmeldung  und  Treffpunkt  :
Schischule  Venetseilbahn  - Telefon  266ö

Hausfrauen-Kurse  voraussthtlich  Mitte  Februar l9'14
8iehe  GemeindeblattI



Sünntag,  27. Jänner
1.  Prügramm:

1ü.25  Kitzbühel,  Slalom  der  Heyren,
1.  Durdigang

12.55  Slalom,  2. Durrhgang
15. 35  Der  knallrote  Autobus
16. ü5  Bissiger  Hund

16.'15 Skippy, das ?%uerr"morgen16. 40  Einst  + Jetzt
17. 05  Die  Welt  der  Briefmarke

17.3ü  Peanuts
17. 55  Gute-Nadit-Sendung
18. üü  Illusionen
19. üü  Die  Sdiöngrubevs
1G1.25 Gesdiiditen  über  Gustav
T9.45  8port
2ü.10  Christ  in  der  Zeit
2a15  Pharao
22.30  Zeit  im  Bild  und  Spovt

2. Prügramm:

18.üü  Wodienmagazin

18. 30  Quersduxitte
19. 45  Kultur  -  speziell
20.15  Die  Großen  der  Musik  -

Johannes Brahms
21. 25  Teufelskreis
21.5ü  Die  Frage  des Christen
21.55  Zeit  im  Bild

Montag,  28. Jänney
1.  Programm:
18.üü  Teletest
18.3[)  Spaß  mit  Charlie

20. 15  ,J)ie  2"
21. 05  Elternsdiule
21. 15  Telespürt
22.15  Zeit  im  Bild

2. Prügrammi

18.30  Der  knallrote  Autobus
al').OO Kinder  wadisen  heran
20.üü  Wirtsdiaft  nah  gesehen
20.15  Special  Lüridon  Bridge  Special -

eine  musikalisdie  Liebesgesiiite
21. ü5  Die  Galerie
21%15 Telereprisen

Dtenstag, 29. Jänner
1.  Programmi

18.0Ü  Walter  and  Connie
18.30  Arnie
20.1!)  Was  bin  idi?
21. 00  Sdiwedinnen  lieben  anders
22. 35  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18.30  Zu  Gast  bei  Peter  Tuttini
aFJ.OO Meeresbiologie  II

20.15  Die  Künste  dey Glasmadxer
21. 0ü  Frauen  von  Welt
21. 50  Telereprisen
22.10  Zeit  im  Bild  und  Kultur

Mittwodi,  80. Jänner

18.55
20.18
21. üC1
21. 05
22. 4ü

1.  Programm:

IO.Oü
10.30
II.OO

12.35
1ß.30
17.05
17. 35
18. 0ü
18.3 €1

Physik  fär  alle
Unbekannte  Nadibarsdiaft
8am  Whiskey
Telesport
Besudi  im  Zirkus
Baustelle
Indian  River
Parlons  Frangais
Fernsehküdie:  Dukatenbuföteln
mtt  X7qniY1psauce
Belangsendung  der  UVP

Horizonte
Werbung
Die  Enttäusiten
Zeit  im  Bild

2. Programm:

18.3ü  Gesidit  der Jahrhunderte
al'l.(X)  Das  mathematisdie  Kabinett
20.15  Zagreb:  Eiskunstlauf-Eurüpa-

meistersdiaften  für  die  Paare

Donnerstag,  31. pnner

1.  Programnxi

I0.00  Was  könnte  idi  werden?

1ü.3ü  70üü  Jahre iranisdie  Kunst
Il.üü  Gesirht dev Jahrhunderte

11. 30  C'est  Paris
12. üü  Zu  Gast  bei  Peter  Turrini
18.0ü  Italia  ciao
28.3(}  Sportmogaik
20.15  Der  Babutz
21. 3Ü 8ieben  Szenen  för  Orpheus
22.15  Zeit  im  Elild

2. Programmi

18. 30  Was  ist  ein  Budi?
19. üü  Küntakt
2ü.15  Zagreb:  Eiskungtlauf-Euyopa-

meistersdiaften:  Kür  der  Herren

Freitag,  1.  Februar

1.  Prügran'im:

10.30  Der  knallrote  Autobus
II.OO  Pharao
13.15  8eniorenc1ub
18.üO  C)rientievung
18.3ü  Verliebt  in  eine  Hexe

18.55  Belangsendung  der  Industriellen-
Verelnlgung

2ü.15  Die  Onedin-Linie
21.ü5  Werbung
2L1ü  Hugo  von  Hofmannsföal

22.1ü  Zeit  im  Bild
22.15  Matdiless  (Agentenfilmparodie)

2. Prügrammi

18.3ü  Ein  Hafen
ü9.oo  The  Bellcrast  8toty

19.15  Levnteduiiken  für  Erwadigene
2ü.0ü  Zum  Wo*enende  unterwegs
20.15  Zagveb:  Eiskunstlauf-Europa-

meistevsdiaften:  Eistanzen

8amstag,  2. Februar

1.  Prügrammi

16.ü0  Konzertstunde
16. 55  Die  Sendung  mit  der  Maug
17. 20  Drei  geheimnisvolle  Freunde
17. 35  Koühstammtisdi  im  Prominenten-

beisel
18. 30  Kultur  speziell
18.55  Guten  Abend  am  Samstag...

sagt  Heinz  Cünrads
2ü.15  Eine  Frau  bleibt  eine  Frau
21.15  Werbung
21.2ü  Sport
21.5ü  Zeit  im  Bild
21.55  Der  Leiiendieb

2. Prügrammi

17. üü  Der  Haflinger-Sepp
18. 3[)  Mini-Max
18.55  Musiknaohriditen
ansdil.  Freude  an  Musik
2ü.15  Zagreb:  Eigkunstlauf-Europa-

meistersd»aften:  Kür  der  Daföm

Gleidibleibenda  8endungmi
von Montag  bis FreiJ(

1.  Programm:

18 %:5 Gute-Nadit-Sendung
19 .00  0sterreidibild
1'E).20  üRF  heute  abend
1'F1.24 Wm'bung
19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur
EO.OO Werbung
2ü.08  8port

20.ü9  Werbung

2. Programm:

19. 3CI Zeit  im  Bild
20. 0(}  ORF  heute  abend
20.ü8  Sport
2o.09  Bildung  -  kurz  -  akhien

2B0roriitimati.1Iimmar
in  Landeck,  Malserstraße,  aueh geeignet

für  Ordination,  langfristig

z u  v  e r  m  i  e t  e n.

Küdeti»Büuj*63xuveiküufen
Telefon  05442-24!)7

Teppicöe kein Proölem
mit  Vorwerk  Kobold  E. Kirschner

Telefon  05442-,;1142
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Vater mit  Stolz zutii&bli*t.  Sföon als Jungm@nn  errang er
1932 am Bödele  mit  44 Metern  eine österrei*is*e  Meister-

s*aft,  .irri glei*en  Jahr in Kufstein bei den tirol-vorarlfür-
gisd'ien  Meistersd'iaften,  beim  Sprunglauf,  den 2., in der Kom-.

bination den 4. Platz. Zwis*en  1932 und 1937 nahm er ßhr-
li*  an der Sprungtournee  in St. Moritz  -  Pontresina,  Davos

-  Arosa  teil  und  erzielte  aud"ü in Garmisfö  Weiten  zwischen

70 und 80 Metern.  Mallnitz,  Reutte,  die Sadnitzsföanze  bei

Klagenfurt,  das Wurnig-Gedäahtnisspringen  in Innsbrtxk,  die

Veranstaltungen  im Matragebirge  bei Budapest  waren  weitere

Stationen  im skisportlichen  Leben  Cordins.  Er war  1937  Vor-

arlberger  Landesmeister,  1935  Zweiter  bei diesem  Rennen.  Als

Staffelläufer,  als Abfahrer,  welffier  Disziplin  er aufö  heute  no*

begeistert  Frönt,  stand  er oft  im Einsatz.  Von  1947  bis 1952

Ieitete  er die Skis*ule  Bödele,  wo  der damals  dreijförige  Sohn

Karl  seine erSten  S*ritte  auf  Skiern  unternahm.

Daß  der  ,,Kleine"  danji  in  St.  Anton  bei den  jährlid'ien

Jugendrennen bald mit seinem Können herausragte, wundert
bei der draufgängerisd'ien  Art,  mit  der er iiber  die Pistgn  der

neuen  Heimat  raste,  nid"it.  Ganz  am Anfang  bei den kleinsten

St. Antonern  im  Massenstart  losgelassen,  erwies  er sid'i als eine

seltene  Spezies von  sportli*em  Kavalier:  kurz  vor  dem Ziel

hielt  er, um  mit  einladender  Geste  zuerst  den Nä*stfolgenden

durffizulassen.  Der  Skiclub  berg  förderte  das große  Ta]ent,

das mehrmals Sd'iüler- und Jugendn'ieister wurde, in altbewäfü-
ter  Manier. Mit  19 Jahren sah man den jungen Cordin  in der
Nationalmanns*aft  und  seine sdiönen  Erfolge  bei den Lauber-

horn-,  Hahnenkamm-  und  Kandaharreni'ien,  vor  allem  aud'i  als

Abfahrts-Vizeweltmeister  1970  in Grödei"i  waren  iiberzeugende

Beweise  skisportlidien  Genies.  In  den Annalen  des SCA  sföeint

sein Name,  aud'i  voii  unzföligen  anderen  Skikampfpl;itzen,  im-

mer wieder  arif.  Der  Vater  ging  nofö  mit  Spedc und  Brot  im

Ru&sadc  zu den Rennen,  der Sohn  jagt  im  zeitgemäßen  Tempo

Sieg und  Weltcuppunkten  na*,  was die beiden  Cordins  an-

fülangt,  kann  aber von  einer  sympathischen  Symbiose  gespro-

clüen werden.

Söüööeherei  lündeck
Wie  kaum  eine  andere  kulturelle  Investition  der  letzten

Jahre  hat  die  tivierung  der  Stadtbüeherei  Landeck  die

in  sie gesetzten  Erwartungen  weit  übertroffen.  Meine  reüht

optimistisch  seheinende  Prognose,  daß es möglich  sein

müßte,  die hzahl  der  Leser  im  Jahre  1973  von  !)13

auf  700 zu erhöhen,  wurde  von  den  838 eingeschriebe-

nen  Mitgliedern  am Ende  des  Jahres  weit  übertroffen.

Aufschlüsselung  der  Zugänge  (unter  19 Jahren):  261

(über  19  Jahren)  : 64

Diese  8teigerung  kommt  nieht  von  ungefähr.  Der  Bueh-

bestand  wurde  in der gleichen  Zeit  um  1222  Bände  auf

!)931  erhöht.  Die  Anzahl  der  Ausleihungen  stieg  sogar

um  4040  auf  10943  im  Jahr.  Der  Stadtgemeinde  Land-

eck  und  den zus'Mndigen  8te11en  des Landes  und  Bundes

ist  für  die Bereitstellung  der  Mittel  sehr  zu danken.

8e1bstverständ1ich  kann  der  Werti  und  die  Wirksam-

keit  einer  Büe+herei  niüht  mit  trockenen  Zahlen  bewiesen

werden.  Bei  bester  'Ausstattung  und  bei guter  Führung

kann  wohl  eine  kontinuierliehe  Entwieklung  und  ein  an-

haltendeB  Interesse  der  einzelnen  Leser  erwartet  werden.
Aber  selbst  bei  günstigen  Bedingungen  ist kaum  damit

zu reühnen,  daß sich die Lesegewohnheiten  einer  breiten

Bevölkerungssühicht  grundlegend  ändern  wird.  Eine  Um-

frage  über  die Lesefreudigkeit  des österreiehers  zeitigte

ein  Ergebnis,  das -  gleich  ob man  es als peinlich  oder

als alarmierend  bezeiühnet  -  für  alle  zuständigen  Stellen

Anlaß  sein  muß,  wirklich  zielführende  8chritte  zu unter-

nehmen.

Binigermaßen  erfo]gversprechend  ist der Weg,über  4ie
Schu]jugend,  u;  so einen  Leserstock  gufzubauen,  dessen

positive  Einstellung  zum Buehe auüh  über  das schuJ-

pfiiühtige  Alter  hinaus erhalten  bl@iben  müJ2ts.

Bin  jc]einer  Versueh  in dieser  Richtung  war  derrecht

angekommene  Schülerzeiühenwettbewerbder8tadtbüüherei.

Weitaus  wichtiger  aber,  ist  die  derzeit  durehgeführte  räum-

liche  Erweiterung  unserer  Büaherei.  In  den  so gewonnenen

Räumen  soll die  8ehü1er-  bzw.  Jugendbücherei  unter-

gebracht  werden.  Es wird  die Möglichkeit  bestehen,  daB

Sehulklasgen  einzelne  Lesestiunden  in  der  Bücherei  ver-

bringen.  Wenn  darüber  hinaus  die Ausleihzeiten  genützt

werden,  um  sich  ein  bißchen  einzulesen,  um  Bücher  durch-

zubföttern,  dann  wäre  sicher  schon  viel  gewonnen.  8p

Filmwoche
Das  Kulturreferat  der  Stadt  Löndeck  zeigt  in  den  näohsten

Tagen  Filme,  die  vielfaeh  ausgezeiahnet  wurden  und  deren

Besuüh  Ihnen  wirklioh  empfohlen  werden  kann.

Freitag,  1. Februar  1974  :

Modeme  Ieifen
Die  Oharlie  - Cihaplin  - Reprise  zeigt  das  Ringen  des

Indiviauums  gegen  die  Automation.  Neben  der  Aktualität

des Themas  hat  der  Film  auch  dokumentarischen  Wert.

Prädikat  : ,,Besonders  wertvoll".

Schauspieler:  Charlie  Ohaplin,  Paulette  Goddard.

Jugendfrei

Dienstag,  5. Februar  1974:

Rül mül, wer xum Essen kommf
Was  sagen  fortschrittliche  Eltern,  wenn  ihre  Tochter

ihnen  einen  ,,8chwarzen"  als  8chwiegersohn  vorstellt?

Prädikat:  ,,Besonders  wertvoll"

8chauspie1er:  Spencer  Tracy,  Katharine  Hepburn.

Jugendfrei  ab 14  Jahren

Freitag,  8. Februar  1974:

99  I F *  *  @ "

Eine  heftige  Attaeke  gegen  das  traditionelle  'Erziehungs-

system.

Prädikat  : ,,Besonders  wertvoll'a  ,,künstlerisch  hervor-

ragend".

8chauspie1er:  Malüolm  Mcdowell,  David  Wood,  Ri-

ühard  Warwick,  Christine  Noonan.

Jugendverbot

lfchfspiele  lündeck
Beginn:  19.45  Uhr,  Kartenvorverkauf  ab  19.00  Uhr,

Normale  Eintrittspretse.

'Volkshochschule  Landeck

Kurx vor Milfemücbi  küm der Menscb
Auf  Einladung  der  Volkshochschule  Landeek  gprach

Professor  Dr.  Werner  Heissl  zum  Thema:  ,,Die  Entstehung

des Lebens".  Zumindest  lautete  der Titel  des Vortrages

so, der  Innsbrucker  Geologe  besehränkte  sich  jedoch  vor-

wiegend  darauf,  über  die  Bntwicklung  des  Lebens  zu

sprechen.  Hatte  man  sieh eine  wissenschaftliühe  Aus-

einandersetzung  mit  der Genesis  erwartet,  so kam  man

nicht  auf  seine  Rechnung.  Einige  Thesen  und  Theorien

über  die  Entstehung  des  Lebens  wurden  nur  ganz  am

:Rande  erwähnt.  (Die  moderne  Exegese  ist  davon  abge-



6
G e m e i n d e b I a t t 26. Jänner  1974

gangen,  die Bibel  als wissenscha.ftliühes'Werk  zu deuten.

Man  sucht  noeh  immer  nach  dem  ,,missing  link",  dem

Bindeglied  zwischen  dem  Uraffen  und  dem  Menschen.

Der  Gfüubige  findet  es in  einer  8ynthese  des Bibelberichts

mit  den Ergebnissen  der  Forschung.  Die  Auffassung  der

Bibel  wird  durch  die Information  der  Wissenschaft  be-

reiühert  und  nicht  in Frage  gestellt).

Obwobl  also  auf  diese  Fragen  keine  Antwort  gegeben

wurde,  braehte  der  Vortrag  mit  gutem  Bildmaterial  ver-

ansehaulicht,  eine  popularwissenschaftliche  übersicht  der

weiteren  Entwicklung  des Lebens.  Der  Vortragende  be-

diente  sich  der Methode  der  Uznkehrung.  Am  Beginn  der

Betraühtung  stand  eine  Tabelle  zu  Darwins  Abstammungs-

lehre  ; einfaühe  Zellfäden  sind  die  ältesten  nachgewiese-

nen  8puren  des Lebens  und  haben  ein  Alter  von  ca. 3,!)

Milliarden  Jahren.  Dazwisühen  liegt  die  Evolution  zu den

bekannteren  Formen  des  Lebens,  die  durch  Anpassung

und  Zuchtwahl  zustande  kamen.  Bei  ungenügender  An-

passung  kam  es zum  Aussterben  verschiedener  Arten,  wie

der Saurier.

Wenn  der Vortrag  auch  nicht  die  Erwartungen,  die

das Thema  erweckt  hatte,  erfüllen  konnte,  so braühte  er

doch  recht  interessante  Informationen.  GN.

Konxerl in der Aulü
Fiir  die Arila  des Bundesrea1gymnasiums  stefü  die dort  neu

aufgestellte  Hausorgel  von  Prof.  Pichler  mit  ihrem  harmonisch

proportionierten  Bild  und  dem sföönen  Klang  eine eföte  Berei-

cherung  dar.  Sie  eignet  sich vorzüglid'i  zur  Wiedergabe  klei-

nerer  Werke  aus dem Baro*  und  der Moderne.  Der  Organist

des Wiener  Stephansdomes,  Peter  Planyavsky,  spielt  nun am

Mittwoch,  den 6. Februar  1974,  um 20 Uhr,  das Eröffnungs-

konzert. Planyavsky  konzertierte bereits in Amerika, Japan,
Australien  und  selbstverstfödlia'i  in den wichtigsten  Musikzen-

tren  Europas;  för  den  Konzertabend  in  Landeak  wählte  er

Werke alter Meister, Kompositionen  von J. S. Bad'i sowie ein
Orgelstiiak  von  Anton  Heiller.

Den  Abschfüt3  bi]det  eine Improvisation  über  ein ge-

gebenes  Thema.

Karten  an aer Abendkasse.

Amt  der  Tiroler  Landesregiexung:

Gemeinden  erhalten  rund  25 Mill.  S fiir

Umwe1tschutzmaßnahmen

In ihrer Sitzung vom  15. Jänner 1974 beschloß die Tiroler
Landesregierung  die Freigafü  vori  fast  25 Mill.  S aus dem Ge-

meindeausgleichsfonds  für  die Tiroler  'Gemeinden.

Wie  der Gemeindereferent  der TiroIer  Landesregierui'ig,  Lan-

desrat  Dipl.-Ing.  Dr.  Alois  Partl,  in einem  Interview  erkfüte,

stellen  diese 24,7 Ipill,  S, die auf  173 Gemeinden  verteilt  wer-

den, die vierte  und  letzte  Aussdxüttung  fiir  das Re*nungsjahr

1973  dar,  das somit  für  den Gemeindeausglei*fonds  abges*los-

sen wurde.  Mit  diesen  Bedarfszuweisungen  sollen  insbesondere

Wege-,  Straßen-  und  Brü*enbauten  (5,825.000  Schilling),

Schulbauten  (4,645.000  Sdiilling)  und  Kanalisierungen,  Wasser-

leitungen  und  Wildbaföverbauungen  (7,360.000  Schilling)  ge-

fördert  werden.

Die  Summe  von  25 Mill.  S wurde  deshalb  erreicht,  weil  die

Einnahmeentwi*lung  im vergangenen Jahr an Steuern und
Abga):ien  gut war.  Landesrat  Partl  hob hervor,  daß diese Aus-

s*iittung  besonders  Maßnahmen  des Umweltsföutzes  förderri

soll.

Bezirh  Landede:

Faggen,  Gemeindehausbau

Fiß,  Kindergartenbau

Wasserleitung

S 100.OOO

S I50.000

S IOO.OOO S 250.000

Fließ,  Straßenbau

Wasserleitung

Flirsd'i,  Brii*enbau

Galtiir,  Feuerwehrgerätehaus

Bau Arzthaus

Grins,  Kanalisierung

'rurnsaal

Kappl,  Güterwegbauten

Kauf  Zollh.  f. Lehr.-W.

Kaunerberg,  Ba*verbauung

Kaunertal,  Ba*verbauung

Ladis,  Straßenasphaltierung

Landedc,  Straßenbau  (neues Straßl)

Nauders,  Kanalisierung

Pfunds,  Wasserleitung  Lafairs

Pians,  Bau  Leid'xenhalle

Sclfönwies,  Aufs*ließung  Industriegel.

See, Wasserleitungsbau

Wildba*verbauung

Serfaus,  Kanalisierung  (Kfüanlage)

Spiß,  Grundzusammenlegung

Giiterwege

Strengen,  Güterwegbauten

Tösens,  Straßenasphaltierung

S 200.000

S 200.000

S 150.000

S 100.OOO  S 250.000

S 100.OOO

S 100.OOO

S 100.OOO

S 100.OOO

S IOO.OOO

S 100.OOO

S 100.OOO  S 200.000

S 60.000

S 40.000

S IOO.OOO

S IOO.OOO

S 50.000

S IOO.OOO

S 50.000

S 70.000

S 150.000

S 50.000  S 200.000

S 50.000

S 50.000

S 50.000  S 100.OOO

S 100.OOO

S IOO.OOO

Summe:  S 2,420.000

jlrbeitsamt  Iiandeck
Zur  Beachtung

für  alle  Bezieher von Arbeitslosengeld,  Karenzurlaubs-
geld  und  Notstandshilfe.

Die  Bezieher  von  Leistungen  aus der Arbeitslosenver-
sicherung  (Arbeitslosengeld,  Karenzurlaubsgeld  bezw. Not-
standshilfe)  werden dringend  um Beachtung  naühstehender
Punkte  ersueht  :

l.)  Bei  Aufnahme  einer BescMftigung  ist dem Arbeits-
amt möglichst frühzeitig  der Tag der Arbeitsanfnahme

8amstag,  20.  Jänner

Freitag,  l.  R-ber

Samstag,  2. Feber

Samstag,  9. Feber  :

Freitag,  1t5. Feber  :

Samstag,  16.  Feber  :

8amstag,  23. Febsr  :

8amst.ag,  23. Feber  :

Montag,  25.  Febor  :

Dienstag,  26.  Feber  :

Mittwoch,  27. Feber  :

BallkaNender

Efüusball,  Hotel  Sonne

Akademie-Ball,  Hotel  Sonne

Garnisonsball  1974  (Tel.  2871,2872)

Kegler  Ball  mit  den  Venet  Spatzen

Gasthof  Arlberg

Schützenball,  Hotel  Sonne

Ball  der  roten  Herzen

Hotel  Post  - Wienerwald

Schiklub-Ball,  Hotel  Sonne

Eisenbahner-Ball,  Hotel  8onne

Maskenball,  Hotel  8onne

Maskenball  der  Kriegsopfer

Gasthof  Gemse,  Zams

Bosenmontagball

Hotel  Wienerwald

Fasehingskehraus

Hotel  8chrofenstein

Gasthof  Arlberg

Gasthof  Nußbaum

Gasthof  Greif

Heringssebmaus,

Hotel  Schrofenstein

Hotel  E3chwebrzer  Adler

Gasthof  Greif
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bekanntzugeben  (jedem  Leistungsbesueher  wird  bereits

anläßlich  der  Antragstellung  zu diesem  Zweck  eine  Post-

karte  ,,Mitteilung  an das Arbeitsamt"  ausgefolgt).

Es wird  darauf  hingewiesen,  daß  bei  nicht  zeitgereühter

Meldung  des Tages  der  Arbeitsaufnahme  'Überbezüge  ent-

stehen,  die beseheidmäßig  rückgefordert  werden  müssen.

In  krassen  Ftillen  von verspäteten  Meldungen  können

außerdem  auüh  Geldstrafen  bis zu  8 200.-  verhängt

werden.

2.) Im  Falle  einer  duroh  die  Aufnahme  einer  aus-

wärtigen  Begchäftigung  eintretenden  Änderung  der  Wohn-

adresse  wird  ersucht,  die neue  Anschrift  in der ,,mit-

teilung  an  das .Arbeitsamt"  anzuführen,  damit  ein all-

fülliger  Restansprueh  auf  Arbeitslosengeld  (Karenzurlaubs-

geld  bezw.  Notstandshilfe)  dorthin  überwiesen  werden

kann.  8oferne  die neue  Ansehrift  nieht  bekannt  gegeben

' wird,  werden  die  Gelder  automatisch  an  die bisherige

Adresse'  überwiesen  und  - wenn  der  Adressat  ve;zogen

ist  - wieder  an das Finanzamt  rücküberwiesen.

Wenn  8ie obige  Punkte  genauestens  beaohteü,  so er-

sparen  8ie sich  selbst,  aber  auüh  dem  Arbeitsamt  Arbeit

und  Unannehmliehkeiten.

Stadtamt  Landeck

Sielletmusschreibung
Beim  8tadtamt  Landeck  gelangt  die 8te11e einer

Kanzleikraft

für  die Finanzverwaltung  zur  Neubesetzung.

Bewerber  ßzw.  Bewerberinnen,  die  die  HandelssühuIe.

absolviert  haben,  mögen  ihr  ordnungsgem,  gestempeltes

Gesuch  unter  Beiöchluß  eines  handgeschriebenen  Lebens-

laufes,  der  Geburtsurkunde,  des  8taatsbürgerschaftsnaüh-

weises,  des Leumundszeugnisses,  der 8chu1.  und  Dienst-

zeugnisse  und  eines  amtsärztlichen  Zeugnisses  bis  spätestens

8. Feber  1974  beim  8tadtamt  Landeek  einreichen.

Eintrittstermin  l. März  oder  lö.  März  1974.

Der  Bürgermeister  : Anton  Braun

Die  Bezirkshauptmannschaft  stellt  folgende  Vertrags-

bedienstete  ein

l. mit  l. Feber  1974  voraussichtlich  auf  die  Dauer

von  10  Monaten  eine  Schreibkraft  (Weiterverwendung

im Bedarfsfalle  möglich);

2. mit  l. Mai  1974  eine  Vertragsbedienstete  zur  Bin-

sohulung  in den  medizinisüh-technischen  Dienst  der

Gesundheitsabteilung

Bewerbungen  sind  unter  Vorlage  der  entspreehenden

, 8chulabschlußzeugnisse  an  die  Bezirkshauptmannsühaf!
zu richten.  Der  Bezirkshauptmann

Viehzuehtverexn  Landeck

Der  Viehzuchtverein  Landeük  gibt  die Belegzeiten  be-

kannt  : Ab  1. Feber  1974  in  der  Früh  von  6.00  - 7.30  Uhr

und  abends  17.30  - 20.00  Uhr.

lündeeker  SchUlerfheüfer

Besonders  erfreulid'i  ist es, daß diese  Veranstaltung  allein

durfö  die Eigeninitiative  der Sföiiler  zustande  kam  (Gesamt-

leitung:  Theo  Eisner  jun.,  tedinisd'ie  Leitung:  Maximilian

Fritsd"ie).  Dat+ei  konnte  maff  einige  sdiauspielerisd'»e  Begabun-

gen mit  Freude  an der Arbeit  sehen. Eine  Fülle  von  Proben

war  notwendig,  um das große  Programm  bewfüigen  und  den

Terrnin  einhalten  zu k6nnen.

Zu  er'ssrähnen wäre  no*,  daß die Kostüme  und  das Bühnen-

t+ild von  SchiiIern  hergestellt  wurden.  Bei der musikalisföen

Gestaltung  half  Prof.  Ferdinand  Zangerl  mit  seinem  Or*ester

der Gymnasiasten  und einem  Knaben*or.  Die  Kindergafüer

wurden  von  Frl.  Edith  Neudedc  betreut.  G. N.

Kraftfabrer  als Skihanonen:

jiuah  auf  der  weißen  Piste  gelten  Verkehrsregeln

In Österreiüh  ist  die  8kisaison  geit  lä,ngerer  Zeiti  in

vollem  Gange.  Kraftfahrer,  die übers Wodienende  in die

Berge  fahren,  oder  ihren  zweiten  Urlaub  im Winter  nehmen,

um sidi  als  8kikanonen  zu betätigen,  sollten  daran  denken,

daß es auf der weißen  Pista  eigene Verkehrsregeln  gibt.  So

haben  Re*tsexpejten  des Deutsd'ien  Skiverbandes  in Zusam-

menarbeit  mit  dem Internationalen  Skivert+and  (FIS)   eigene

,,Gesetze"  für  die Pistenflitzer  gesföaffen,  die für  die Alpen-

länder  bereits  als Grundlage  dir  Skireditsspre*ung  gelten.

Das sind  die zehn  Ski-Gebote:

1. Jeder Skifahrer  muß sifö so verhalten, daß er keinen  ande-
ren gefährdet  oder  sdiädigt.

2. Jeder  , Skifahrer  muß Geschwindigkeit  una Fahrweise  seinem
Können  ebenso wie den Gelände-  und  Witterungsbedingun-

gen anpassen.  S

3. Der  von  hinten  kornrnende  Skifahrer  muß seine Fahrspur

so wählen,  daß er vor  ihm  fahrende  Skifahrer  ni6t  gefähr-

det.

4. überholt  werden  darf  von  oben  oder  unten,  von  red'its  oder

von  links,  aber  immer  nur  mit  einem  At+siand,  der dem  tiber-

holten  Skifahrer  für  alle  seine Bewegungen  genügend  Raum
läßt.

5. Jeder Skifahrer,  der in eine Abfahrtsstredce einfahren oder
ein Skigelföde  queren  will,  muß sidi  zuvor  nadü  oben  und

na*  unten  vergewissern,  daß er dies ohne  Gefahr  für  siffi

und  andere  tun  kann.  Das  gilt  audx  nadi  jedem  Anhalten.

6. Jeder Skifahrermuß  es' vermeiden, sid'i ohne Not  an engen
oder  unübersichtliaxen  Stellen  einer  Abfahrtsstredce  auf-

zuhalten,  Ein  gestürzter  Skifahrer  muß  eine sol&e  Ste]le  so

s6ne11 wie  möglidi  wieder  frei  ma*en.

7. Der  aufsteigende Skifahrer darf nur den Rand einer  Aö-
fahrtsstre&e  benützen..Er  muß aud'i  diesen  füi  sdxle*ten

Si*tverhfünissen  verlassen.  Das glei*e  gilt  4ür  den  Ski-

fahrer,  der zu Fuß absteigt.

8. Jeder Skifahrer muß die,Zeidien  (Markierungen  und Hin-
weisschilde;)  auf  den Abfahftsstredten  beachten.

9. Bei UnfRllen ist jeder zur ßilfeleistung  verpf1i6tet.

tO. Jeder, ob Zeuge oder Beteiligte,  ot' verantwortlid'i  oder
üicht,  muß  bei einem  Unfall  seine Personalien  angeben.

Und  nodn  etwas  sollten  die Skifahrer  ger;auso  wie  d;e Kraft-

falirer  beachten:  Nicht  alkoholisiert  iiber  die  Pisten  jagen.

Professor  Ludwig  Prokop  hat-  in  einer  Untersu&ung  fest-  '

gestellt,  daß Skifahrer  bei einem  Blutalkoholgehalt  von  O,8 Pro-

mille  Gleichgewichtssinn  ünd Koordinierungsgefühl  so stark

verlieren,  daß sie iiicht  mehr  als ,pistenverkehrssid'ier"  anzu-

sehen sind.
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Skiklub  Grins  - 28 jährigesi  Bestandsjubilätun

Der SK Grins veränstaltet am Sonntag, den 27, Jänner 1974,
aus Anlaß des 25jährigen Be5tandsjubilfüms,einen Jubiföums-
lauf,  zü dem alie Mitglieder  'red'it  herzlid'i  eingeladen  sind.

Start:  13.00  Uhr

Jubiläuisfeier:  20.00 Uhr im Hotel,Grinnerhof  (mit Stim-
mungsmusik)  DerAusschuß

Dtur»ihiiliaiuuüa:u  Cains

Der Skiklub Grins trug  am Samstag, den' 12. Jänner 1974
die Ortss*ülermeistersföaft  aus. Die  Konkurrenz,  an der 70

Sd'iüler  beteiligt  waren,  wurde  in Form  von  zwei  Riesentor-

laufdurd'igängen  dürfögeführt.  Bei der Preisverteilung  konnte

Obmann Josef Spiß neben den zahlrei*  ersföienenen Läufern
alle  Funktionäre,  insbesondere  aber  Bürgermeister  Anton

Handle  und  Obersföulrat  Dir.  Hans  Nöbl  begrüßen.

Ergebnisse

Knaben unter  10 Jahren: 1. Bernhard Prantauer, 2'. Franz
Sdufüd,  3. Oswald  Handle,  4. Markus  Singer,  5. Stefan  Mun-

. genast.

' Mä&hen  unter  IO. Jahren: 1. Margit  Sfönit'zler, 2. Martina
Jörg, 3. Marlies Pöll, 4. Regina Senn, 5. Mapuela Mungenast.

Sd'iüler  I, tnännlid»:  Sieger  und Sd'iiilermeister  golfgang
Jörg, 2. Friedolin Nöbl, 3. Thomas Ruetz, 4, Markus Senn,
5. Klaus  Rudigier.  a

Sffiüler  I, weiblidi:  1. Gudrun  Ruetz,  2. Magdalena  Sfömid,

3. Evi  Leitner,  4. Brigitte  Sdimid,  5. Irene  Starja3ob.
S*iiler  II,  rnännlidi:  1. Peter  Mungenast,  2. Välentin  Nöbl,

3. Erwin  Pöll,  4. Gottfried  Platt,  5. Hansi  Sieß.

Sdiüler  II,  weiblifö:  S'iegerin  und S*iilermeisterin  Ridti

Pfisterer,  2. Andrea  Sdierl,  3. Andrea  Wudierei,  4. Rosl  Ruetz,

5. Evi  3uetz.

Jugend I, männliai: 1. Gäbhard Sdinitzler, 2. Alfons Wald-
ner, 3. Franz  Sieß.

Manfred  Agerex  -  Tug*,übbatua  1n:i  dör

Bezirksschulexmeisterschaft  in  Kappl

Am 13. Jänner 1974 veranstaltete der Skiklub Kappl unter
dem Ehrensdiutz  von  Btirgermeister  'Siegele  und  Medizinalrat

Dr,  W.  Kö*  die diesjährige  Bezirkssdxülermeistersdiaft.

Auf  der  bestens  präparierten  Piste  ,,Dias"  wurden  vom

Trainer des SC :3app1, Josef Jäger, zwei ansprud'isvolle Rie-
sentorläufe  ausgefläggt.

Erstmals  setzte  der SC Kappl  aud'i  seine neue elektronis*e

Heuer-Zeitmessung  eiff, die mit  einem  Wert  von  S 130.000,  -

'u  den modernsten  klubeigenen  Zeitrneßanlagen  in Osterrei*

zählt.

Beim  Nennfö  sölbst  gab es unter  den 151 gestarteten  Läu-

fern  spanffende  Kämpfe  um die Klassensiege.

Ergebnisse

Sd'iüler  I, weibli*:  1. Gabi  Sdiauer,  SCA,  2. Gabi  Sdiuler,

SCA,  3. Wiltmd  Pult,  4. Bernadetta  Rudigier,  5.aGahrie1a

Rudigier.

&hiiler  I, männlidü:  1. Hans  Walzthöni,  SV Prutz,  2. Ger-

hard  Allgäuer,  SC Zams,  3. Bernhard'Sfömid,  SC See, 4. Sieg-

mund  Geiger,  SV  Fiß,  5. Andreas  Falkeis,  SC Kaunerberg.

!xhüler  II,  weibliföi  1. Monika  Seeberger,  SKL,  2. Gudrup

Drexel,  SKL,  3. Christina  Eiter,  SCA,  4. Maria  Ganahl,  SC 

Isdigl,  5. Gabi  Spiß,.SCA.

Sdiüler  II,  männlia'i:  1,  Manfred  Agerer,  SKL,  2. Peter

Faldi,  SC Pettneu,  3. Josef  Höflinger,  SKL, 4. Toni Sohwazer,
SC Flirsd'i,  5. Josef  Zangerl,  SC Pians.

Es  *reigabaete  sicb.  ..
gLANDECK  :  Verhaftung  : Auf  Grund  der 'Ausschrei-
bung  zum  8trafvo11zug  wurde  am  18.  l.  Ignaz  Mekis,

Landeek,  vom  Gendazmerieposten  Landeck  verhajtet  und

ins Gef'angenenhaus  naeh  Innsbruck  eingewiesen.

ISCHGL  :,  Verhaftung  : Ebenso  auf  Grund  der Aus.
sohreibung  zpr  Verbüßung  einor  Freiheitsstrafe  wurde

Anton  Leitner,  8teyr,  vom.  GP.  Ischgl  verhafteti  und.  in

Innsbruük  eingeliefert.

LANDECK  : Auf  der  stark  vereisten  Fahrbahn  in Land-
eek-Bruggen  kam  Franziskus  Willi  aus  8ibratsgfäl1,  Vlbg,

mit seinem  Fernlastzug  ins  8üh1eudern  und ge0et auf  die
linke  Fahrba.hnseite.  Er  stieß  mit  dem  entgegenkommenden

Johann  Deisenberger  aus  7ams  zusammen  und schleuderte
diesen  6 m zurück.  Deiaenberger  wurde  mit  schweren  Ver-

2ejzungen in die Unfallstation  Zams eingeljefert.  Der Lenker
des Fernlastzuges  blieb  unverletzt.

STRENGEN:  Wegen  überhöhter  Gesehwindigkeit  ge-
riet  E. Maximoff  aus.St.  Anton  mit  seinem  Pkw  beim

sog. Weiler  Klaus  ins  Schleudern  und  stürzte  über  eine

ea.  !)  m  hohÖ Bösehungsmauer.  Der  Lenker  blieb  unver-

letzt','  die mitfahrende  Monika  Profer,  st..  Anton,  erlitt

Verletzungen  unbestimmten  Grades.

STRENGEN  :  Der  Hotelier  Karl  Oordin  sen.,  St.  An.
ton,  gerieti  auf  der  Fahrt  von  Landeck  nach  8t.  Anton

beim  Ortsteil  8teig  der  Gemeinde  8trengen  aus  bisher

ungekltirter  Ursaehe  ins  8üh1eudern  und  sttirzte  O&. 40  m

über  einen  8tei1hang.  Die  drei  Mitfahrerinnen  erlitten

dabei  Verletzungen  unbestimmten  Grades  und  wurden  in

die Unfallstation  des Krankenhauses  Zams  eingeliefert.

Evangelischer  Gottesdienst

am 8onntag,  dem  27. Jänner  üm 10.30  Uhr.

Ontt@«tllmnimYfüning  iu  dar  Pfaxr)kirahe  LaJldaak

Sorzntag, 27. Janner, 3. Sonntag im Jabreshreis: 6.30 Ubr
Friihmesse  fiir  Luis  Pirföner,  9.00  Uhr  Amt  für  Direktor  Ernst

Salzburger,  1I.OO  Uhr  Kindermesse  für  Leopqld  Felbermeyer

19.30  Uhr  Abendmesse  fiir  Rudolf  Ffünger.

Montag,  28. ]anner, Gedad»tnis 4es bl. Tbotnas'Z)O?l  Aquin,
f 1274: 7.00 Uhr Messe fiir  Josef Müller.

Dienstag, 29. Janner, in der 3. Wod>e im'  ]abreshreis: 7.00
Uhr Messe fiir  Josef Winkler.

Mittwodo, 30. Janner, in der 3. Wod:ie im Jabreslereis: 19.30
Uhr  Abendmesse  für  Franz  Strolz.

,Donnerstag, 31. J2inner, Gedkbtnis aes bL. Jobannes Bosco
von Tmirz, f 1888: 7.00 Uhr 1. Jahrtag4gottesdienst für Rosa
Grünauer,  19.30  Uhr  hl, Stunde  und  Bei*te.

Freitag,  1.. Februar,  Herz-]em-Freitag,  Tag  geistLid:»er  Berufe

-  Caritasopfer:  19.30 Uhr 4bendmesse für Margarete Stark.
'Samstag, 2. Februar, Maria Lirhtmeß, Darstelltmg des Herrn:

17.00  Uhr  Rosenkranz  und  Beidite,  Krankenversehgang, 18.30

Verknuferin.Hilfskrüff,FrüufUrHüushülf
bei  bester  Bezahlung,  suoht  Kaufhaus.Pirmanp

Galtür.  Telefon  O!)443  - 207

"ArbeitsamtLandeük,Tel.2818-2817
Arbeitsvermifüug,  'LiuLhnia1uu4i  Lehrstells*er-
mitt1nnB, Ä i ?irik1üqi ii*'3'ff'i1i1 lirrü'aiB, prrvlnktfy@ Ar»eits-

BlloqföH!nümB
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Uhr Kerzenweihe und Sonntagvorat»endmesse fiir Josef Bor-
jogno  (Frauenpredigt).

Sonntag,  3. Februar, 4. Sonntag im ]abreshreis:.6.30  Uhr
Friilimesse für Johann und Josefa Zangerl, Perfud"is, 9.00 Uhr
Amt für Ri*ara  Jaros*,  II.OO Uhr Kindermesse für Karl
Trentinaglia,  19.30 Uhr Abendmesse für  Otto  Weierberger.

Gottesdienstordnung  in der  PfarrkirJte  Perjen

Sonntag, 27. Janner: 8.30 Uhr Jahresmesse fiir  Ernst Thur-
ner,  9.30  Uhr Jahresmesse für Karl  Raggl, 10.30 Uhr Jahres-
messe fiir  Maria  Haindl,  14.30 Uhr Drittordensversammlung,
19.30 Uhr Jahresmesse fiir  Josef Zangerle.

Montag, 28. Janner: 7.15 Uhr Messe fiir  Josef rmd Aloisia
Ledileitner  und ftir die Pfarrgemeinde (27. Jänner), 8.00 Uhr
Jahresmesse für August Auer.

Dienstag, 29. Janner: 7.15 Uhr Messe für die Verstorbenen
der  Familie  Rappold,  8.00  Uhr  Messe  fiir  Hedwig  Müller.

Mittrnocb,  30.  ]anner:  7.15  Uhr  Messe  für  die Verstorbenen

der Familie Wieser (Paxs.), 8.00 Uhr Messe für Roman $für,
19.30  Uhr  Messe  für  Vinzenz  und  Augusta  &hranz.  a

Donnerstag,  31.  ]anner:  7.15  Uhr  Messe  für  Alois  und  Anna

Hammerle, 8.00 Uhr Jahresmesse für Johanna Prantner.
Freitag,4.  Februar,  Herz-]esu-Freitag:  7.15 Uhr  Messe  für

Familie Josef Rö&, 8.00 Uhr Messe fiir  Alt+ert Rödc und für
Familie  Tiefenbrunn,  19.30  Uhr  Messe  fiir  den  Frieaen.

Samstag,  2. Februar,  Priestersamstag:  7.15 Uhr  Messe för

verstofbene  Eltern  Seeberger  und  für  lebende  und  verstortiene

Mitglieder  des Dritten  Ordens,  8.00  Uhr  Messe  für  Leonhard

und  Angelika  Ködt,  19.30  Uhr  Messe  für  Paul  Mrak,  Anbe-

tungsstunde  fiir  die  Priester,  Kerzenweihe  und  Blasiussegen.

CölliiaJububÄuxauuxl9  ÄÄI Jet  Pfarrkirehe  Bruggen
Sortntag, 27. Janner, 3. Sonntag im Jabreskreis: 9.00 Uhr

Betsingmesse  fiir  die Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe  für  An-

ton  Sdiütz.

Montag, 28. Janner, bl. Tbomas von Aquin:  7.15 Uhr Messe
für  Gottfried  Zangerle.

Dienstag, 29. Janner: 19.30 Uhr hl. Messs für Wolfgang
Pintarelli.

Mittwocb,  30. Janner: 7.15 Uhr Messe fiir  verstorbene Eltern
und  Gesdiwister  Mallaun.

Donmrstag,  31. Janner, bl. Jobannes Bosco: 17.00 Uhr Kin-
dermesse  für  Anna  &hütz.

Freitag, 1. Februar, Herz-Jesu-Freitag:  19.30 Uhr Herz-
Jesu-Siihnegottesdienst für die Bekehrung der Siinder mit Aus-
setzung  des Allerheiligsten  zur  nä*tlid"ien  Sühneanbetung.

Samstag, 2. Februar, Fest Maria Licbtmeß -  Darstellung  des
Herrn,  Herz-Maria-Samstag:  6.00  Ufü Herz-Mariä-Feier,  7.00

Uhr  Messe  für  Anton  Sdiiitz,  17.00  Uhr  Kinderrosenkranz,

19,30  Uhr  Li*tmeßgottesdienst  -  Kerzenweihe,  Li*teinzug,

:Kerzenopfer  der  Frauen  und  Amt  für  Gottfried  Zangerle,  an-'

sföließend  Blasiussegen.

Ärztl.  Dlenst:  (Nur  bei wirklicher  Dringllchkeät)
von 8amgtag  7 Uhr  frtih  bis Montag  7 Uhr  fWfö.

27. Jänner  1974

Landeck-Zams-Piansi  Sprengelarzt  Dr.K.  Enser,  Lü,WTe1.2471
St.Anton-Pettneu:  8prengelarztiDr.Weißkopf,8t.Antion,Tel.2470
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzti  Dr.  Friedrieh  Kiuiüzioky,  Pfunda
pyplz-pi@d  : Dr. Heohenberger,  8prenge1arzt  in Prutz
Kappl-See-Galtur-lschgl:  Dr.  W. Thöni

T1erärztlicher  8on(itagsdienst
517. l.  Tzt.  Franz  Winkler,  Landeük,  Tel.  :160

8tadtapotheke  nur  in drlngendsten  Fällen

Tlwag-Stördiena € (Lande+ok-Zams)  Ruf 2210/451
Nächste  Mutterberalungi  Montag,  28. l., 14.  lfl (Thr

rü üi rar tind

üi rer für  Radlader

werderi  ai.ifgenommen.

Baumeister

flng. Hart»aI
Telefon  O+442-2528
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Gerade  jetzt  hilft  Ihnen  Haschler  sparen
b e i m  g r o B e n'

Winter  - Sehlußverlcauf
vom  24. Jänner  bis  9. Februar  1974

ab S 50.

ab S 99.

ab S 40.

ab S 270.

DamenModePulloveria-g--arm,7uteq-aiit«t

Herren  Mode  Pullover

Kinder  Pullover

Damen  Tweed  Hosen,  Sehlagerpreis
Rundschnitt,  gute  Paßform

Sämtliche  Damen-,  Herren-=  und  Kinder-Winterbe!leidung  zu  tief
herabgesetzten  Preisen!

Damen  PoNo Blusen,  Schlagerpreis  ab S 90.

Damen  Modewesten  ab S 120.

MOde  P ullunder  für Damen und Herren, sehr scböne F'arben ' S 130@

DanlenSlipreinenaumwoue ,Sehiagerpreis  S ll.
Herren  FeinrNpp  Slip  H::uemw. SchNagerpreis  S . 18.
'Herren  Feinripp  Leibebenreine  Baumwolle  S 18.

Kindörslip  .:eine Baumwolle  Sch1agerpreis  ab S ' 9.

Kinder  Helanea  Struinipfliosenaüe  Größen S 28.

' Herren  Modesocken  fölancaund  Wolle  ' ab S ' lO.

Wir  habe'n  noch  viele  andere  preiswerte  Angebote  fii'y  Sie bet'eit.

Kommen  Sie und iiber*eu@en Sie siöh von.unserer.RföseuauAwa'!ff
zu  Schlagerpreisen.

Masehler Moden
LANDECK  PERJEN
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Probieren  Sie 1/4 ADABEI

Was
das

Ribiselwein  aus  dem  Hause

LENZ  MOSER

serviert  Ihnen  gerne

Gasthof  T«"aifpnan  Landeek

Wir  suchen  :

Yerkäufer
oder

Abtpi"luugs-
leiter
für  die  Abteilung  Männermode.

Ab  1. April  im  Erdgeschoß  konzentriert.

Mit  einem  gezielten  Angebot  für  die  Modebewußten  :

Wäsche,  Hemden,  Strickwaren,  Hosen,  Freizeitmode.

Wir  bieten  : Festgehalt  + Leistungsprämie,  Personal-

rabatt,.  angenehmes  Betriebsklima  in  modernem

Ha.ndelsbetrieb.

Rufen  8iei uns  an oder  kommen  8ie  vorbei.

pesjak
textileenter  wssttiroN
malserstraße  33, tel.  (fö442-3242

Winter-

Sehlußverkauf
s iaiiiiiivaibdunaaa««  xwa

f

f
7 Bi'r  rlis',"iifürwä1  :asnn:saAgn"t"::.hmpi'!'s.n1ä.ß1iüh" I

I

(

a  -_  -  -  --  a a ""'-  olö-o"'--  -'-  "  "  "  "  "  "  "  "  Jf  "  "  "  "  ""  "  "  '

des unerwarteten Todes: meines::lieben%Gatten,
unseres_Vaters;;Herrn

Karl  Hepplie
danken  wir  'allen,  die  iffn  auf  seinem  letzten

' Wege  begleiteten,  föm  Blumön  'auf  das Grab

legten  und  mündlich  oder  schriftlich  ihre  -

teilnahme  ausspraühen.'

Unser  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Dr.  Karl

Koller,  Herrn  Pfarrer  Wehrenfennig  und  den

Bewohnern  des'  Maurenwegös.

Ingeborg  Hepplie

mit  Kindern

'und Yerwandten

s

vom

24.  1.  bis

9. 2. 74

Wintermäntel  bis 80 % ermäßigt
Damenkleider  bis 80 % ermäßigt
Damen-Strick-Hosenanzüge  ab  S , 450.-

Damen-Hosen  ab'  S  ' 190.  -

Damen-Röcke  ab  S 120.-

Damen-Pullover  ab  S 90.-

Damen-Blusen  ab  S 80.-

Dömen-Schihosen  "  . ab  S  150.-

Damen-Schipullover  , ab  S 150.-

Herren-Pullover

Shetland  und  Dralonware

Herren-Hemden

Herren-Socken

Kindei-Hosenanziige

Kinder-Pullo#er

ab  S lOO.-
ab  S 100.-
ab  S 10.-

ab  S  280.-

ab  S  30.-

IHRMODENHAUS

Malserstraße  37 - Telefon  2321
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@ Sondemngeboi im
*  SCtllUßVeFkaluf ö

*  Tüpeien,

@ VOföÖngen,StOfeS

Wir  gewähren  Ihnen  bis  zu

20% Schlußverkaufsrabatt.
Einzeltapetenrollen  zum

Sonderpreis  ab S 10.  -  per

Rolle.

Tüpeten Hümmerle
Landeck-Perjen

relS-

wer

r

im  WiutersehluJlverkauf  voui

24.1.  bis  9.  2.  1974

B E K  L E'I  D U N G

Bomba,rdelli  LANDEgK

GfOßeF Wintef-SCf]lUß-VefküUf

im Schuhhüus Nssges»  vom 24. lönner 9. Februür 1974

Kinder-Hülbsehuhe  üb 79.-
Kinder-Moküssin  -ht Lpdpr 119.-
Kinder-Pelischuhe  üb 99.-
Dümen-Schuhe ö  39.-

Dümen-Sfiefel  üb 99.-
Dümen-Hosenschuhe  üb 199.-
Dümen-Moküssin  179.-
Herren-Schuhee-h+  r.,-a-Pö.-

ACHTUNG  SCHIFAHRER!  Alle neuen Skisctiuhmodelle

Dmum sciinell IUm jellf 30o/. veröilligt

4  g,% TmgüuchDuHETIER-SCHUH
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GegoMftszahl A 196/73

Aufro:rderung
an die Erben,  die Vermächtnisnehmer  und die Gläu-

biger  eines Aus1änders

Herr  Alfred  Stagni,  von  Beruf  Privater,  zuletzt

wohnhaft  gewesen  in A-6ei00 Landeük-Tirol,  Öster-

reich,  Malserstraße  74,  8taatsangehöriger  des  ita-

lienischen  8taates,  ist  am 21. l0.  1973  gestorben.

Eine  letztwillige  Anordnung  wurde  vorgefunden.

Jle  Erben,  Vermiiohtnisnehmer  und  Gfüubiger,

die österreii,hisohe  8taatsbürger  sind  oder  andern-

falls  gich in Österreich  aufhalten,  werden  aufgefor-

dert,  ihre  Ansprfüihe  an  die  Verlassensühaft  spä-

testens  Zum

1. Mai  1974

bei  diesem  Gerioht  anzumelden.  8onst  wird  die  Ver-

lassensühaft,  wenn  nioht  im  8inne  des  § 140  Außstreit

G. die  Abhandlung  im  Inland  gepflogen  werden  wird,

ohne  Rücksicht  auf  diese  Ansprüche  an  die  aus-

ländische  Behörde  oder  eine  von  ihr  bezeiehnete

Person  ausgefolgt  werden.

Bezirksgericht  Landeak-Tirol

Abt.  l,  am 1l.  Jänner  1974

WEISSE WOCHE
vom  24. l. -  9. 2. 1974

DNOl€!fl-SIOfe  180  üm Höhe  8  39.-

ACf71-VOFtfflng 120 breit, alle Farbön s 39,-
lüequürd-Vorhüng  s 59.-
120  breit,  vollpflegeleioht

fianell-[eiüfüch  130!22o,  fbg.,  s 59.-

Rheumü-Sleppdecke 130X190  8258.-

Federpolsler 60X80  .'  8  78.-

fiaiehbe#!, Hülbdüune 130-190  sdl0.-
Froliierluch  s 16!«1

polsierbexug bestickt,  60x80'  "  8' 49.-

Schlupfer bestickti  130x190  ' "  8 168--

Beilgürnilur  s 158.-
I 'r.,  180x190  - I P., 60x80,  bedruakt

ßefigürnilur,  Bunisalin  s 248.-
l r., 130  x 190  - l, p., 60  x  80

leinfuch 140x2ÖOi  1!)Ox230  , ' 8  74,-
DiwünaalföerwUrfe 130X220'  ' "  s Ö9.-

Viele  Reste,  große  Auswahl,  tiefst  reduzfört

Batya4Thra&tg
Der:fiföremle

inder

Btan*stm

im AngesteIltenverhäItnis  für den Au13endienst.

Trot,,:e!essZteeiItItesne;sföt ä%tnis können Sie sichIhre einteilen.  Ein hervür-

rSac%eunhd eingeführtes Markenprogramm, Gebiets-und eine erstklassige,  hauseigene
Einschulung  in Ihrem Verkaufsgebiet  garan-
tieren für erfolgreiches  Arbeiten.

Außendiensterfahrung  ist nicht  ertorder-
lich, es ist  jedoc!'i von Vorteil, wenn Sie in
diesem Raum wohnen.

Wenn Sie einen eigenen PKW, einen guten

Leumund  und eigene Initiative  mitbringen,  sind

Sie der richtige  Mann für uns.

Vorwerk-Kobold  Ges.m.b.H.
6901 Bregenz,  Vorarlberg
Brandgasse  2

Wenn Sie an dieser  Stelle interessiert  sind,

senden Sie bitte den Kupon ausgefüllt  an uns.
Wir werden  8ie dann, natt)rlich  unverbindlich,
besuchen.

Name

Straße

Postleitzahl,  Ort

/I/  .1
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Der  neue  Preishammer  im  Pesjak-Schlußver-

kauf  schlägt  alles.  Im  neuen  Haus.  Zu echten

Kaufhauspreisen.  Mitmachen  -  Dabei  sein!

Izesen  Sie die  Beilage.  Das  ist unsere  Kampf-

ansage  gegeri  die  Teuerung! textilcenter  westtirol

malserstraße  33

Samstag,  den  26.  Jänner  1974  im

Rntet  Sattme
Beginn:  20,30 Uhr

Musik

Humoristische  Einlagen

fld  Ofüle WiedOfkOtlF
Abenteuer  aua der  Goldgräberzeit  dqs wilden  Westens.'  Ein

Film  miti  sehönen  Landsohaftsbildern.  Mit  : Roberti  Mitohum,

Marylin  Monroe  u. a.

8amstag,  26. Jäxmm  19.45 Uhr  Jv.

Wiegenlied VOm TOtsCtilüg
Ein  friedliebender  E3o1dat und  ein  energisaheg  junges  Mäd-

ehen  überleben  als  einzige  einen  Indianefflberfall.  Miti  :  Oan-

diüe  Bergen,  Peter  8trauß  u. a.

8ountag,  21. pönex  . 19.45. mu  Jv.

Einer  der  sensationellsten  jlktionsfilme  deg  Jahres.  «r-

sahmetternd  in seiner  Wuoht.  Miti  William  Smith.  'Bernie

Hamilton.  Adam  Roarke  u.  a.

Mittwoah,  30. Jex  19.48 Uhx Jv.

lusIgefOtile
Ein  Sexfflm.  Ernster  zu nehmen,  wie  immer  mgn  sioh zu

fönen  stellen  mag,  sind  jene  Filme,  in  denen  sexuelles  Ver-

halten  in  Problematik  eingebettet  isti.

Domexatag,  31. Jäüex  19.4Ei Ukx  Jv.

Modetne IOiien
Der  in seiner  Mengühlichkeit  ergreifende  und  künst,lerisch

hervorragende  Streifen  isti  allen  zu  empfehlen.  Mit  dem  Pra-

fükatii  Begonders  wertvoll.

)E'xeitag, 1. rebraar  19.45 Uhr  Jb.

Yorver:  Jew*fü  eMe halb*  8tunde vox Bagjm
dw  Yoxitdung

IJW-  Ope:R  ![Jelitz,  x,;rbb Nutzlast

günstig  abzugeben.

OORDA  GBIGBR,  Landeük

DONATH HeideToexger  Yol1frn*ht

mit r:ruchtzuckex  fär

Magen und Darm
ist ein bewährtes  dfütisühes  Kurmittel.

Fördert  die natürliehen  Funktionen  von  Magen  und

Darm.  Ebenfalls  hat es sich zur Appetitanregung

gut bewährt.

Reform - Haus Hubexa*  Eberl
Landeck-Perjen,  8ührofensteinstraße  ll  - Tel.  2ö7ö

BilligeS
KülöfleiSCIN

VORDERES  VIERTEL

HINTERES  VIERTEL

EIN HALBES  KALB  ohne

Kopf  und Beuschl

TIROLERWURST

LEBERKÄSE

p,kgS40,-

p.kgS60.-

p.kgS50.-

p, kg S 40.-,-

p.kgS32,-

PPERGER

I HAIMING - TELEFON 05266/326
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stellt  ab sofort  ein :

fü,ixungs- und SüniföramonIaiire
die gewohnt  sind,  selbstäaidig  zu arbeiten

nnd

Küiifm. IaiirmiiÖan

I"erkauJis  Kidbka!b  o
mit  erstklassiger  Abstammung

Adresse  in des Verwa1tung  des Blattes

Verkaufe ,,Peüfl"
87000.-

Telefon  05442  - 2366

Hais  WaReb
LANDEOK-BRUGGEN

8teinmetzmeister

Flirstraße  32

Ar15erger Bergt»ühnen

Gülxig flesluurünt

sufüt  für  Galzig  - Bergstat,ion

täglich An- und Abfahrt  mit2Be-

triebsautobus  mögliüh.  Geregelte

Arbeitszeit,  guter  Verdienst.

Bewerbungen  an Postfaeh  20 - 6!)80 8t.  Anton

oder  Telefon  05440  - 2620

!.I fflWV:{III'IIW!Il   i'lll  'NW}'l Ti

I Tiefergriffen  von den  überwältigend  vielen  Beweisen  menschlicher  Teilnahme  am Tode  meines
lieben  Gatten,  unseres  guten  Vaters,  Großvaters,  Sohnes,  Bruders  und  Schwiegervaters,  des  Herrn

RMchard  jarosch
KAUFMANN

danken  wir  von Herzen,  allen  die ihn  auf  seinem  letzten  Wege  begleiteten  und  seiner  im Gebete
 gedachten.  Unser  besonderer  Dank  gilt  Hochw.  Herrn  Dekan  Hans  Aichner  für  seinen  geistlichen

Beistand,  Herrn  Stadtpfarrer  Hermann  Lugger  für  die Führung  des  Konduktes  und  seine  ergreifende
Rede  am offenen  Grabe,  unserem  Hausarzt  Dr. Hans  Codemo  für  seine  große  Hilfe  und  dem
Herrn  Lehrer  und Organisten  Hans  Tschiderer  für  die.  musikalische  Gestaltung  des Requiems.
Ferner  danken  wir  den Arbeitern  und Angestellten  und unseren  Nachbarn  für  ihre  Hilfsbereit-

schaft  und letzten  Blumengrüße.

In stiller  Trauer
!Ljü   eaA  ffl -  -  -  a-    a-b   &h   44i4   J  

:l
l

i

rler  Ig  J«br  g»GlN  9e&»*  an&erngNer
Gittä,  Elmar  tuid  Heänräch  als  Känder

I ,
l
l

ng3wq  I  iiWllialm I
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6500LANDECK

Wir  stellen  ein:  uptnsarnassiz-io
TELEFON  05442-2811

p0( diB  Jllujnju»Abtejjung  :  TISCHLER, TISCHLERHELFER, ZIMMERMANN,
MONT  AGEPERSONAL

p0(  diB  Stahlbau«Abteilung  ; SCHLOSSER, E-SCHWEISSER, MASCHINEN-
SCHLOSSER,  MONT  AGEPERSONAL

Rufen  Sie uns bitte  an und verlangen  Sie Herrn  ING. KUGLER

lilF

SCHIllIHO
iSi fl,ilF

Waf'i

beim

. gmßen Wimerscblußvemüuf
vom 24. jönner -  9. Februm 1974

ZAM8,  Hauptstraße Telefon  2337

9,ut. an,g,e.;,;)c«g.en.  -

(4.e4te,n,ö ß.e.diP.nt,

s i n d  E3 i e,  w  e n n  8 i e  i n  d e r

BOUTIQUE

Wir  suchen

tiichtigen Tisehlergesellen
Gute  Bezahlung  - 8 Tagewoche

PRUTZ  beim Bier-Deyot  - südl.  Ortsausgang

einkaufen.

Tisch1erei Raimund Hotx
Graf Telefon  2891

Qualätät

große  Auswahl

günstäge  Preäse
«: 0  R D A G E I G E R - Eisenwarengroßhandlung  - Landeqk

Telefon  2269, 2897, 2898
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unsere  Preise  sind
VOLLTREFFER
Ein  Blick  in unsere  Schaufenster und Sie werden über-

W  IN  T E R - S C H L U S S - V E R K A U F
IM HAUS  DER MODE

Landeck,  Malserstraße

'169@-  334, 465,
89.-  265.- 179.- 589.-

179.- '198.- 398.-
29.-  259.- 149.- 198,
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Bezugnehmend  auf  unsere  höflichen  Ersuchen  irn

Gemeindeblatt  Nr.  80,  81 und  82-1973  sowie  Hinweise

am  Kassenschalter  teilen  wir  mit,  daß  ab

venefSei15ahn
' !IEE14öHE 780.220B

tANDECK-ZAMS  - TIROL

1. Feber  1974
die  ermäßigte  Tages-,  Halbtages-  und  Punktekarte

für  fütsansässige  (Landeck,  Zams,  Stanz  u. Tobadill)

und  Schüler  nur  mit  dem  NOTWENDIGEN  AUSWEIS

ausgegeben  wird.

Für  eine  rasche  undordnungsgemäße  Tarifeinhebung

ers,uchen  wir  um  Ihr  diesbezügliches  Verständnis.

!!uche unmÖblierles Iimmer mit Koehgelegen-
helt im R«ume lmideek.

Adresse  in der  Verwaltung   des  plattes

V e r kla u f  e n e u w e r t i g e n

Tfillmptl SpiieiifO
20.000 km  Banjahr  1972
8 4!»,000.-  Neupreis,8  67.000

BüDOLF  80HROTT,  Innstraße  40

ACHTUNG!

AUDl-Besitxer
Sämtliche  Kundendienste

Reparaturen

UnfaIlinstandsetzung

ab sofort  in unserer  neuen Werkstätte

Verkauf

.MERCEDES  - BENZ

Innstraße  80a.  - Telefon  2376

Werinseriert- pr«a»filMert!

GeSCilÖfiSIOkül ,.......,,....,.,,
IOnfffllO  föge, Parkmöglichkeit,  Telefon.
sofort  zu vermieten

fragen  an Prf.  Erwin  Reheis,  64 €)O Imst,

Dr.  Pfeiffenbergers,traße  18,  Telefon  OS412-29155.

FREIZEITHOSEN
i) J u

Hosen  iri allen  Größen,
Qualitäten  + Fasonen  sowie
Hemden,  Krawatten  + Socken

Kindergrößen  ab 2 Jahre

spezialisiert  auf.  Freizeit-
hosen (Jeans)

Direkt  vom Erzeuger,
daher  besonders
preisgünstig  !

Verkauf  jeden  Montag  *
Mittwoch  von

9 h l.  12 h + 14-.18  h
Samstag  yon  9 h-12  h

Süison-Sehlußverküuf:
Stulphoseri,  Schihosen,
Tweedhosen  för  Damen,  Herrän
und Kinder

zum  halben  Preis!
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Kaufhaus Grissernann
ZAMS

r(dil  ll 130/190 cm, Halbdaunenfüllung

rCd(ö  pul&füv  'jO/80 cm, gute Füllung

rCdCö pulbfüg  'jO/80 em, krJiftige Füuung
Frotteehandtuch  !)O/lOO cm, 8treifendessm

ß@i0gByBil(@y BPoet18t:eerzug 173o0//1980o Ocmmi bunt gemustert
8@i0gBy5i0Hy BPOet18tibeerzug 1780o//.19800 0emmi Damast färbig
Bettgarmtur BPOet,lstkbeerzug 1:oQ//189oO üOmmi Damastweiß
ß@i0gByB5i0Hy PBOet1,8:beerzug I73o0//1980o (icmmi 8treifendamast
Dä@len  St@r  IsO cm hoch,  mit  Bordüre

Diolen  $tor  180  cm breit,  Phantasiemuster

Dä01«5n $t@r  17!)  üm hoch,  mit  Bordüre

tNmen  St@r  2!)O cm hoüh,  Streifendessin

V*rlmiög&«:*ff  120  cm breit,,  bedruükt

Vortlai»g&luff  120  üm breit,  rot  und  gelb,  einfürbig

Vurtmdgkluff  120  em breit,  Bordüre  p.m.  ab

Herren-Flanellhemden

H.-Popeläneheden  pflegeleicht

H--Söäp  HO$en  Feinripp

H*»Leäöctlen  Feinripp

o.-siip  Hoserl

D--$lip  Hoserl  bedruckt

D*-H@$e  mit  Bein

Mädcöen  Frottee  $läp getupft

Danlen  KnäestrufilPfe  einfürbig, viele Farben

Känder  Knäestrurnpf«5  einfärbig

Kinder  Faltenröcke

Damen  Pullover

199.

p.m.  4S.
p.m.  ss.
p,m,  39*

p.m  ag.

ab  1$l

Is*so

la*so

45@90

149o

ab  zi.

Löensmittelabteälung:

Freätag,  2S. und  $amstag,  16.  l.

I Stk.  Faschängskrapfen

690.-

139.-

229.-

22@90

149.-

269.-


